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EDITORIAL

€ € Von der Community, mit der Community,

fir die Community.

Lieber Leserinnen, liebe Leser,

far lange Zeit war lkariam totgesagt.
Keine Updates, keine Veranderun-
gen, sinkende Spielerzahlen. Die
Abwartsspirale schien endlos. Doch
dann passierte das Undenkbare:

Unser Lieblingsspiel wird
weiterentwickelt! Und mit neuen
Features kam bei vielen die

Spielfreude zurtick. Was fir ein
Glick, dirfen wir uns doch nun
noch langer mit lkariam
beschaftigen. Wie jedes Game lebt
jedoch auch l|ka nicht nur von
Spielinhalten, sondern vor allem
von einer aktiven Community.

Durch den Verlust des alten
Forums und vieler vieler betagter
Hasen ist die Spielergemeinschaft
jedoch stark dezimiert. Also lasst
uns doch etwas fur die
Verbliebenen tun: Von der
Community, mit der Community,
fur die Community. In der Hoff-
nung, ein wenig Spald und Leben
in die Bude zurlckzubringen,
prasentiert euch die NaBru daher
den tapferen HOPLITEN.

Ja, vermutlich habt ihr es bereits
bemerkt: Ich bin ein Nerd. Aber
ein kreativer! Und ich brenne fur

lka und die Bruderschaft. Verbin-
den wir das doch alles! Méglicher-
weise findet der ein oder andere
genauso viel Spald am Lesen, wie
ich am Schreiben. Wie auch immer
- Ich hoffe, dass euch unsere Idee
gefallt und wir in Zukunft damit
weitermachen kénnen. Und jetzt:
Ab ins Heft!

Thoria P bt

Flavius Kolumnus,
Chefredakteur
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Jetxt fiir nur 721,99, - auf
Delta-Shopping. Greif zu!*

*nur solange der Vorrat reicht
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DIE %Ru HAT ™.,
GEBURTSTAG

Ein Ruckblick auf 13 Jahre Tradition

A Hessisch babbelende
Allianz sammen mi’'m
Kaiser? Ja, cool! Gude
alle miteinand’.




Tapfere PreuBen, mutige Japaner,
stolze Hessen! Was als
scherzhafter Underdog begann,
entwickelte sich bis heute zur
groBen Nummer. Doch wie erschuf
ein lassiges Zwei-Mann-Team eine
weitbekannte Kriegsallianz - und
was macht sie wirklich aus? @
w

Wer der Nassauischen Bruderschaft
auf dem Schlachtfeld begegnet, darf
mit ~ einer . ordentlichen
rechnen. Denn des  Kaisers
Streitkrafte scheuen keinen Kampf! .
Seite an Seite geht es als eine Einheit |

ins Getimmel - alles fur die NaBru,

alles fir den Club. &

Klein aber tapfer -
Lambda, 2011. Als die NaBru das
Licht der Welt erblickt, zeigt sich
lkariam noch als ein ganz anderes
Spiel. Ein Bund von Anfangern, die
sich nicht mit dem Kampfsystem
auskennen, scheint zwischen harten
Kriegsallanzen und wirtschatftlich
. starken Handlerclans untergehen zu
mussen. Doch der Wille ist starker als

. “lhr k6nnt unsere Armeen zerstoren,
. aber nicht unseren Ehrgeiz” trotzt die
frihe Bruderschaft unter der Fiihrung
von Ks Wilhelm Il jahrelang immer
und immer wieder den Angnffen der

ad |nfn|tum [|nf] -

-

Keilerei &

alle Hindernisse. Unter dem Motto |

" schon

Die Ara des Yoshi
Neben seiner Majestat dem Kaiser
zeigt insbesondere noch ein zweites

Grindungsmitglied Weitsicht und
Fuhrungsqualitdt - und soll spéater
Serveribergreifend bekannt und
respektiert werden. General Yoshida,
kurz Yoshi, macht seinem Rang alle
Ehre. Statt klein beizugeben, fuchst er
sich ins Kampfsystem und holt sich
seinen Feinschliff bei Freunden der
. Kriegsallianz Krypteia [KRYPT]; eine
Freundschaft die teils bis heute
Bestand hat.

Ab sofort zeigt die NaBru Zahne, mit
. Erfolg! Immer o&fter gelingt es Yoshi
' und seinen Mannen, ihre Feinde

8 *\ zurlickzuschlagen und siegreich vom

Schlachtfeld zu gehen. Auch
“ diplomatisch etabliert sich die Allianz
durch Yoshis Bemiihungen immer
weiter und erlangt server-
Ubergreifende Bekanntheit.

Kaiser im Exil
Neuer Server, alte Leidenschaft.
Nach dem ersten Merge geht der

Uberlasst seinem treuen Gefahrten
Yoshida das Steuer. Mit unbandigem
Ehrgeiz und diplomatischem
Geschick wachst die NaBru Mitglied
um Mitglied, Krieger um Krieger. Eine
Allianz mit Format, wer kann da

o

Kaiser ins selbstgewahite Exil und ©

Nein sagen? Selbst einige alte
Kyraner finden sich in der
Bruderschaft ein. Wahrend mit der
Kyranus fortan ein jahrelanger kalter
Krieg tobt, beweist sich die NaBru in
zahlreichen Kriegserklarungen und
wird zu dem, was sie heute ist.

Der Pate kommt! ‘ A
Alles hat ein Ende, so auch die
Spielzeit eines General Yoshida.
Nach seinem Weggang, der einen
herben Schlag fiir Nassau darstellt,

| Ubernimmt Ares v Preuf3en die Allianz

und fihrt fort, was seine Vorganger
begannen. Neue Spieler kommen
hinzu, Netzwerke entstehen und die
Allianz kommt voran. So gut, dass
manch einer ihren Anfihrer als den
Paten von Delta bezeichnet. Ob sie
damit wohl recht haben? 1;-.
Veranderung trifft Tradition :

Mit der Zeit andert sich vieles, doch
der Bruderschaft gelingt es, sich
Updates, neuen Gebaudestufen,
veranderten Kampfweisen und dem
Sterben von Skype anzupassen. Mit
einer Namenspolitik, die Teamgeist
inspiriert sowie den unumstéRlichen )
Prinzipien Loyalitdt, Respekt und
Souveranitat trotzt die Nassauische

| Bruderschaft seit jeher und auch in

Zukunft den Bedingungen, die andere
Allianzen zerstoren. @

01, SOUVERNNIOEAT,
ESITR20II



WILDER WILLL:
EINE KAISERLICHE
PARTY

Wenn die NaBru Geburtstag hat, dreht der
Kaiser am Rad! Das Ergebnis? Wilde Partys,
durchzechte Néchte und ... nun ja, seht selbst!

'Ir._.'

1. Willi und seine Geschenke
2.Poledra v Riva ehrt Willi mit dem ersten Tanz

3.Paladin Buke tUbernimmt den Grill!



4. Reichskanzler Ares springt besoffen in den Pool
5. Furst v Hornet macht die Madels klar

6. General Uesugi Kenshin gewinnt beim Hitchen
werfen

7. Kaisho Shigeru, Hauptmann Nogi und Herzog
Tendo tanzen auf dem Tisch

8. Tokugawa, Thranduil, Onishi, Nemesis und der
Rest der Bande auf der Hiipfburg




FEUERSCHIFFE:
WIE WAR DAS

Wer zur See dominieren
will, kommt um FS nicht
herum. Doch wie sind sie
ZuU nutzen?

Wer in Ikariam als Krieger
durchgehen will, muss eine Menge
beherrschen - allen voran das Wellen
von Feuerschiffen. Denn: Die Bilanz
hat zu stimmen! Leider ist das oft viel
einfacher  gesagt als  getan.
Schlielllich sind 36er Feuerschiff-
Wellen, entgegen der weitlaufigen
Meinung, kein Allheilmittel. Zwar sind

Alle Angaben bei
beidseitiger Nutzung
der Schmiede auf
Stufe 5 und groBtem
Schlachtfeld

sie fast immer besser als nichts, doch
ein wahrer Profi erkennt die feinen
Unterschiede.

FS-Welle: Mal so, mal so

Gehen wir einmal von folgender
Situation aus: Unser Gegner, nennen
wir ihn Helmut, dimpelt in seinem
Hafen vor sich hin, 36 Feuerschiffe
und Raketen bereit zur Schlacht. Um
das bestmdgliche Ergebnis zu erzie-

8

NOCH MAL?

0, 24, 36 - Was denn nun?

len, schicken wir unsererseits 36
Feuerschiffe und Tauchboote als
Artillerie. Doch das Blatt kann sich
schnell wenden:

Plétzlich wacht Helmut auf, reagiert
und zieht seine Raketen ab. Nun
kampfen wir gegen 36 Feuerschiffe
und Tauchboote. Wer jetzt bei 36er-
Wellen bleibt, verschenkt seinen
Vorteil. Um weiter in Flhrung zu
bleiben, sind nun 24 Feuerschiffe pro
Runde notwendig.

Aber Helmut ist schlau und guckt ab:
In der nachsten Runde sendet er
ebenfalls 24 Feuerschiffe in die
Schlacht. Und nun? Der clevere
General ristet seine Artillerie auf
Raketen um. Mit diesen und einer
24er Welle Feuerschiffe bleibt er im
Vorteil.

Ganz schén kompliziert
Dabei waren das nur drei von
mindestens acht relevanten Kombi-

nationen. Wer ist verwirrt? Du? Jap,
war klar. Ich aber auch. Also lasst uns
doch den einfachen Weg wahlen.
YouTube ist dein Freund:

YouTube: 8 Formationen, mit
denen Du nie wieder verlierst

Oder hier klicken:

https://www.youtube.com/watch?
v=vj7uGh7A7wY



https://www.youtube.com/watch?v=vj7uGh7A7wY
https://www.youtube.com/watch?v=vj7uGh7A7wY

SPIELERPORTRAT:
ARES V PREUSSEN

Stellvertreter des Kaisers, Anfuhrer der NaBru, der Pate
von Delta - Man muss ihn einfach mégen! >

Hingabe, Mut und eiserner
Kampfeswille: Wer die NaBru
anfiihren wil, kommt um diese
Eigenschaften kaum herum.
Glicklicherweise gibt es eine
Person, die sie alle erfolgreich
vereint. Doch wie wird jemand
liberhaupt der Erbe des Kaisers
und vor allem: Wie fiillt er solch
groRe FuBstapfen?

Jeder fangt mal klein an - in Ares Fall
auf Delta des Jahres 2010. Wer ihn
kennengelernt hat weil3: Bob der
Baumeister ist ein Witz gegen Ares v
PreuRen! Daher ist es kaum
verwunderlich, dass ihn sein Weg
Uber zahlreiche bekannte
Héndlerallianzen fihrte. Angefangen
bei der MOC, liber die berichtigte

-XX- bis hin zur stolzen Kyranus. Ares
Weg ist gesaumt von grofden Namen.

Karriere im Dienste des Kaisers
Nach den anfanglichen Stationen trifft
Ares eine folgenschwere, wichtige
Entscheidung: Im Jahr 2015 nimmt
er Kontakt zu General Yoshida, dem
damaligen Anfihrer der NaBru, auf,
tritt der Allianz bei uns beweist wenig
spater als Diplomat erstmals sein
politisches Geschick und seine Hin-



‘ Bob der Baumeister ist ein Witz gegen Ares v
Preul3en.

gabe fir die Bruderschaft. Nach
zahlreichen Kriegsplanungen
zusammen mit General Yoshida und
ebenso vielen gewonnenen
Schlachten, wartet eine noch viel
groRere Aufgabe auf Ares: Als der
Weggang von Yoshida die
Bruderschaft fihrungslos zurticklasst,
Ubernimmt er als neuer Reichskanzler
die Regierunsggeschafte und
bewahrt die NaBru vor dem
Untergang.

Der Pate von Delta

Doch Ares beweist, dass er viel mehr
ist als ein Llckenfiller. Unter seiner
FUhrung expandiert die Nassauische
Bruderschaft in allen Belangen,
gewinnt zahlreiche Kriege,
Ubertrumpft alte Rivalen und baut ihre
Bekanntheit weiter aus. Abseits des
Schlachtfeldes nutzt Ares sein grof3es
Netzwerk, um dem Kaiser zu noch

mehr Ruhm und Ehre zu verhelfen.
Dabei ist er so erfolgreich, dass er im
Jahr 2023 von seinen Gegnern
erstmals als Der Pate von Delta
bezeichnet wird. Was als Anfeindung
gemeint war, wird zum Running Gag -
und heute ist der Pate kaum noch
wegzudenken. Dass der Erfolg extern
nicht unbedingt Beliebt macht, stellt
fur Ares jedoch kein Problem dar. e

Ares, was macht lka fiir dich aus?
“Das sind ganz klar die Gemeinschatft,
gemeinsame gute Organisation und
Konkurrenz. Damit ist der Spielspal3
fiir mich garantiert.”

Was mochtest Du noch erreichen?
"Ich habe wunderbare Mitspieler und
tolle Ingame-Freunde; was soll ich
mehr ereichen wollen? Mein Ziel ist
zu halten, was ich bereits habe."

Und wie gehst du damit um, wenn
dir Spiel und Fiihrung mal zu viel
werden?

"Das ist eine sehr gute und
berechtigte Frage! Manchmal ist es
wirklich stressig. Wird es mal zu viel,
schalte ich den PC aus und besinne
mich darauf, dass es trotz allem nur
ein Spiel ist. Oder ich lagere die
Arbeit an meinen lieben Stellvertreter
und Innenminister aus. Danke daftir!"

Unten: Der Pate von Delta in seinem Mafiosi-Zimmer.




STREIT AUF ALPHA:
JA, ER LEBT NOCH!

Server Nummer 1, die Wiege lkariams,
Zuhause von Legenden und uralten
Geschichten. Doch es gibt Stress im
Paradies! Wer sind die Streithdhne und

was wollen sie?

Diomedes Erben [D-E]

Ein Bund, so alt wie die Alphasee
selbst, gesegnet von Diomedes
personlich. Einst eine unumstrittene
Supermacht, stehen die Erben nach
wie vor fur althergebrachte Pri-
nzipien: Gemeinschaft, Loyalitdt und
Respekt denen, die ihn verdienen. Die
Krieger, Piraten und prominenten
Personlichkeiten der D-E streben
heute aber nicht nach Macht, sonder
erfreuen sich an Wachstum und
neuem Glanz. Denn ihre Ziele haben
sie bereits vor langer Zeit erreicht.
Stattdessen gilt: Zurticklehnen und

LegionEtrangere [Legio]

Treue, Disziplin, Mut und
Bescheidenheit - ein Legionadr kennt
es nicht anders! Seit jeher steht
LegionEtrangere fiir Aktivitat und
Fairplay  nach  althergebrachten
Prinzipien. Zwischen Karteileichen,
Baumeistern und  Dauerpalmen
erklart es die Legio zu ihrem Ziel, alte
Werte neu aufleben zu lassen. Nach
einiger Zeit der Abwesenheit finden
sich die Legiondre, neu und alt,
erneut zusammen, um die
Schlachtfelder Alphas zu beleben.
Piraterie? Nein, danke! Wird der Weg

Navy of Ikariam [NAVY]

Prasent wie eh und je zeigt sich die
Navy of lkariam, ein Fels in der
Brandung der Alphasee. Wahrend sie
in Friedenszeiten gemeinschattlich
ihren Wein geniel3en, greifen die
tapferen Seefahrer in der Krise zu
den Waffen, um zu verteidigen was
ihres ist: In Ehre und Treue fir-
einander. Wahrend um sie herum alte
Freunde und Feinde zu neuem Leben
erwachen, bleibt die NAVY ihren
Prinzipien treu. Loyalitat und Respekt
gehdren zum Grundverstandnis eines
jeden Matrosen. Mit einer handbreit

Wasser unter dem Kiel segeln sie
neuen Herausforderungen entgegen.

von Ruhm und Ehre die Legion zum
Erfolg fuhren?

gespannt zuschauen, wie neue
Generationen ehrgeizige Ziele
verfolgen. Mdgen sie erfolgreich sein!
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Konkurrenz ist toll

lkariam ohne Konflikte? Undenkbar! Seit jeher begeben sich grof3e und kleine Allianzen auf das
Schlachtfeld, um ihre Differenzen zu klaren. Schwierig wird es nur, wenn jeder etwas anderes
mochte. Wahrend eine Seite friedlich im Haus Sonnenschein ihren Lebensabend genielRen will,
sehnt sich die Andere nach testosterongeschwangertem Gemetzel - wie in den guten alten Zeiten.
Dann gibt es noch die Seitenlinie. Sehr beliebt, doch der Sog in den Ring ist stark. Vielleicht zu stark?

TavernenspaR fiir alle

Nicht verzagen, auf Discord austragen! Wie schon, was die Technik alles erméglicht. Provokationen?
Schlammschlachten? Ausséhnungen? Das alles und noch viel mehr gibt's in Minnimus Taverne,
vollig kostenlos. Bis auf eure Seele natirlich, die tretet ihr am Eingang ab. Werden die Streithdhne
sich besinnen und ihre Werte leben? Wer wird mit erhobenem Kopf heraustreten, wer kassiert ein
blaues Auge und wer lacht sich ins Faustchen? Fragen iber Fragen. Doch eins ist sicher: Alpha lebt

noch! e
N



.. = |
ﬂ\ NEIE msmetii
\ e E |

nachbher

P )
);”

WQC‘W
X Wendunol

i

ADEZNGING mil
Nemelnnonsaure



REAL LIFE SPEZIAL

IM ZENTRUM DER
WELT: EINE WOCHE
NEW YORK CITY

Gewaltige Wolkenkratzer, dichter Verkehr und neun Millionen Einwohner: Die
Metropole an der Ostkiiste der USA gilt als eines der Zentren der Welt und
Inbegriff des Amerikanischen Traums. Oberst Flavius ging auf Erkundungstour.




kurzen Einreisekontrolle entldsst uns die Grenzbeamtin aus dem
Flughafengeb&dude. Und da ist sie auch schon: Bereits wenige
Augenlicke nach unserer Abfahrt vom Newark International
Airport bewundern wir aus dem Uber heraus die unvergleichliche
Skyline von Manhatten. Lediglich 20 Minuten auf dem Highway 9,
einmal quer durch Jersey City und unter dem Hudson River
hindurch trennen uns nun noch von unserem Hotel mitten im
Herzen der Stadt. Beinahe ein neuer Rekord, wie uns der
Uberfahrer erzahlt - normalerweise dauert die Fahrt auf den
chronisch verstopften Stralden mindestens doppelt so lang.

Zahllose Moglichkeiten

Einfach mal loslaufen? In einer Stadt
mit knapp neun Millionen Einwohnern
und Sehenswiirdigkeiten in allen
Himmelsrichtungen ist das einfacher
gesagt als getan. Wohin soll es vom
Hotel aus also zuerst gehen? Immer
der Nase nach! Wir entscheiden uns,
nach Suden zu schlendern, Block um
Block den berihmten Broadway
entlang, mit seinen bunten Theatern
und Geschéften aller Art. Ganz wie
typische New Yorker versorgen wir
uns in einem der unzdhligen
Coffeeshops mit einem Heil3getrank,
um gleich darauf mit dem To-go
Becher in der Hand eine fir uns
aulerst ungewohnliche Sitz-
gelegenheit zu entdecken: Der Herald
Square, ein zur FulRgangerzone
umgewandelter ~ Abschnitt des
Broadways, ladt mitten im dichten St-

adtverkehr zum Verweilen ein.
Zwischen Hupen, Sirenen und
Autolarm von allen Seiten lohnt sich
hier ein Stopp fir echtes
Grof3stadtfeeling und einen direkten
Blick auf das majestatische Empire
State Building. Ebenso einen Abste-
cher wert ist Macy’s, das grofte
Kaufhaus der USA, direkt am Herald
Square. Stébern lohnt sich hier wie
nirgendwo sonst. Doch Achtung: Wer
nicht aufpasst, verlauft sich!

01. Ausblick vom One World
Trade Center Gber Brooklyn

02. Aussicht Gber den Central
Park

03. Der beriihmte Times Square
bei Nacht

04. Vom Lincoln Memorial aus
Iasst sich die National Mall bis
zum Washington Monument
Uberblicken

Weltpolitik
Glamour

Einer der spannendsten Punkte
unserer Reise erwartet uns einige
Blocks weiter, direkt am Ufer des East
River. Denn hier, gut bewacht hinter
hohen Stahlziunen, steht das
Hauptquartier der Vereinten
Nationen. Nach Anmeldung und einer
strengen Sicherheitskontrolle dirfen
wir das Gebaude mit einer Fihrung
erkunden: Wahrend unseres Besuchs
wohnen wir nicht nur fiir einige
Minuten live einer Sitzung des
Wirtschafts- und Sozialrats der UN
bei, sondern nehmen auch in den
Rangen des eindrucksvollen Saals
der UN-Vollversammlung Platz, den
man sonst nur aus den Nachrichten
kennt. Weltpolitik hautnah! AuRerdem
erhalten wir einen Einblick in die
Arbeit der UN und bewundern
fantastische, handgefertigte Geschen-

und Times-Square-




ke und Gemélde, die Diplomaten
einander Uberreicht haben. Den
krénenden Abschluss bildet ein
exklusiver Zugang zur Terrasse des
Delegates Dining Room, Speisesaal
der Diplomaten und ein First Class
Fotospot mit freiem Blick auf Queens
und Brooklyn. Letzter Halt des Tages:
der Times Square. Hier, am wohl
ikonischsten Platz der Stadt mit
seinen weltbekannten bunten
Werbescreens, wartet ein beson-
deres  Highlight auf hungrige
Besucher. Denn neben klassisch
amerikanischen Menls bietet das
Stardust Diner singende Kellner, die
wortwortlich auf den Tischen tanzen!
Ein unvergessliches kulinarisches
Erlebnis, fir das wir gerne noch
einmal wiederkommen.

Tief hinab und hoch hinaus

Wer in der Stadt, die niemals schlift,
schnell von einem Ort zum nachsten
gelangen moéchte, nimmt die Metro —
denn die verstopften Stralen bieten
zu keiner Tageszeit eine echte
Alternative. So fiihren uns die Tunnel
eines der komplexesten Transitnetze
der Welt an unser nachstes Ziel, den
Financial District an der Sidspitze
Manhattans. In direkter Nachbar-
schaft zur Wall Street thront die
Freiheitsstatue auf Liberty Island. Eine
Fahre bringt uns in greifbare Nahe
und setzt uns anschlieRend auf Ellis
Island ab. Dort, wo zu Beginn des let-

e

zten Jahrhunderts zehntausende
Menschen zum ersten Mal einen
Ful auf amerikanischen Boden
setzen, lernen wir viel Uber die
Leben, Hoffnungen und Traume
der europaischen Einwanderer.
Traurige Geschichte schrieb
hingegen ein Ort wenige Blocks
vom Fahranleger entfernt: Am
Ground Zero, dem bedriickenden
und doch wunderschénen
Mahnmal fir die Opfer des 11.
September 2001, verschlagen uns
die beiden tiefen Krater der
eingesturzten Tirme die Sprache.
Auch das angeschlossene 9/11-
Museum mit seinen Ausstel-

lungsstlicken zieht uns in seinen
Bann. Direkt daneben fihrt uns ein

Aufzug im neuen One World Trade
Center an die Spitze des hdchsten
Gebaudes in New York. Genau wie
auf der Aussichtsplattform des
Rockefeller Center in Midtown
Manhattan nehmen wir von hier
fantastische Aufnahmen des
Rundumblicks Uber die Stadt mit
nach Hause. Sowohl das Denkmal
als auch die Aussicht stellen ein
Must-see dar!

Hello, Mister President!

Etwa vier Fahrstunden sidlich von
New York City liegt Washington
D.C., Hauptstadt der Vereinigten
Staaten und  Wohnsitz  des
machtigsten Mannes der Welt. Am

letzten Tag unserer Reise ergreifen wir
die Gelegenheit und machen uns mit
einem Guide auf den Weg. Erster
Stopp: der Nationalfriedhof Arlington,
wo wir das opulent gestaltete Grab von
John F. Kennedy besuchen. Von dort
aus geht es im Anschluss auf direktem
Weg Uber die breiten, Uberraschend
leeren Strallen Washingtons zum
WeiRen Haus. Dort angekommen
begrift uns leider nicht Mr. Biden,
sondern lediglich andere Touristen

sowie Sicherheitspersonal mit
Spirhunden. Wir kommen beim
Fotografieren lieber nicht zu nah an

den doppelten Zaun. Das wenige
Minuten entfernt gelegene Lincoln
Memorial bietet dagegen einen
ungehinderten  Ausblick auf die
National Mall — eine grof3e Stralle mit
zahlreichen Museen und
Streetfoodstinden, die als letzter Halt
auf der Tour zum Erkunden und
Schlemmen einladen. Auf dem
Rickflug nach Hause am folgenden
Morgen lassen wir Revue passieren:
Obwohl wir die Metropole wahrend
unserer Reise aus vielen Blickwinkeln
kennengelernt haben, hat New York
City noch so viel mehr zu bieten. Ein
zweiter Besuch steht daher auf der
Agenda, doch vorerst sind wir froh, die
nie enden wollende Gerauschkulisse
der Metropole hinter uns zu lassen. e
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	IN DIESER AUSGABE...
	DIE NABRU HAT GEBURTSTAG
	Ein Rückblick auf 13 Jahre Tradition
	Tapfere Preußen, mutige Japaner, stolze Hessen! Was als scherzhafter Underdog begann, entwickelte sich bis heute zur großen Nummer. Doch wie erschuf ein lässiges Zwei-Mann-Team eine weitbekannte Kriegsallianz - und was macht sie wirklich aus?

	Loyalität. Respekt. Souveränität. EST 2011
	WILDER WILLI: EINE KAISERLICHE PARTY
	Wenn die NaBru Geburtstag hat, dreht der Kaiser am Rad! Das Ergebnis? Wilde Partys, durchzechte Nächte und ... nun ja, seht selbst!
	1.
	2.
	3.
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	FEUERSCHIFFE: WIE WAR DAS NOCH MAL?
	0, 24, 36 - Was denn nun? Wer zur See dominieren will, kommt um FS nicht herum. Doch wie sind sie zu nutzen?
	Wer in Ikariam als Krieger durchgehen will, muss eine Menge beherrschen - allen voran das Wellen von Feuerschiffen. Denn: Die Bilanz hat zu stimmen! Leider ist das oft viel einfacher gesagt als getan. Schließlich sind 36er Feuerschiff-Wellen, entgegen der weitläufigen Meinung, kein Allheilmittel. Zwar sind
	sie fast immer besser als nichts, doch ein wahrer Profi erkennt die feinen Unterschiede.
	FS-Welle: Mal so, mal so Gehen wir einmal von folgender Situation aus: Unser Gegner, nennen wir ihn Helmut, dümpelt in seinem Hafen vor sich hin,  36 Feuerschiffe und Raketen bereit zur Schlacht. Um das bestmögliche Ergebnis zu  erzie-
	len, schicken wir unsererseits 36 Feuerschiffe und Tauchboote als Artillerie. Doch das Blatt kann sich schnell wenden:
	Plötzlich wacht Helmut auf, reagiert und zieht seine Raketen ab. Nun kämpfen wir gegen 36 Feuerschiffe und Tauchboote. Wer jetzt bei 36er-Wellen bleibt, verschenkt seinen Vorteil. Um weiter in Führung zu bleiben, sind nun 24 Feuerschiffe pro Runde notwendig.
	Aber Helmut ist schlau und guckt ab: In der nächsten Runde sendet er ebenfalls 24 Feuerschiffe in die Schlacht. Und nun? Der clevere General rüstet seine Artillerie auf Raketen um. Mit diesen und einer 24er Welle Feuerschiffe bleibt er im Vorteil.
	Ganz schön kompliziert Dabei waren das nur drei von mindestens acht relevanten Kombi-
	nationen. Wer ist verwirrt? Du? Jap, war klar. Ich aber auch. Also lasst uns doch den einfachen Weg wählen. YouTube ist dein Freund:
	YouTube: 8 Formationen, mit denen Du nie wieder verlierst
	Oder hier klicken:
	https://www.youtube.com/watch?v=vj7uGh7A7wY


	SPIELERPORTRÄT: ARES V PREUSSEN
	Stellvertreter des Kaisers, Anführer der NaBru, der Pate von Delta - Man muss ihn einfach mögen!
	Hingabe, Mut und eiserner Kampfeswille: Wer die NaBru anführen will, kommt um diese Eigenschaften kaum herum. Glücklicherweise gibt es eine Person, die sie alle erfolgreich vereint. Doch wie wird jemand überhaupt der Erbe des Kaisers und vor allem: Wie füllt er solch große Fußstapfen?


	Bob der Baumeister ist ein Witz gegen Ares v Preußen.
	STREIT AUF ALPHA: JA, ER LEBT NOCH!
	Server Nummer 1, die Wiege Ikariams, Zuhause von Legenden und uralten Geschichten. Doch es gibt Stress im Paradies! Wer sind die Streithähne und was wollen sie?
	Diomedes Erben [D-E]  Ein Bund, so alt wie die Alphasee selbst, gesegnet von Diomedes persönlich. Einst eine unumstrittene Supermacht, stehen die Erben nach wie vor für althergebrachte Pri-nzipien: Gemeinschaft, Loyalität und Respekt denen, die ihn verdienen. Die Krieger, Piraten und prominenten Persönlichkeiten der D-E streben heute aber nicht nach Macht, sonder erfreuen sich an Wachstum und neuem Glanz. Denn ihre Ziele haben sie bereits vor langer Zeit erreicht. Stattdessen gilt: Zurücklehnen und gespannt zuschauen, wie neue Generationen ehrgeizige Ziele verfolgen. Mögen sie erfolgreich sein!
	LegionEtrangere [Legio] Treue, Disziplin, Mut und Bescheidenheit - ein Legionär kennt es nicht anders! Seit jeher steht LegionEtrangere für Aktivität und Fairplay nach althergebrachten Prinzipien. Zwischen Karteileichen, Baumeistern und Dauerpalmen erklärt es die Legio zu ihrem Ziel, alte Werte neu aufleben zu lassen. Nach einiger Zeit der Abwesenheit finden sich die Legionäre, neu und alt, erneut zusammen, um die Schlachtfelder Alphas zu beleben. Piraterie? Nein, danke! Wird der Weg von Ruhm und Ehre die Legion zum Erfolg führen?
	Navy of Ikariam [NAVY] Präsent wie eh und je zeigt sich die Navy of Ikariam, ein Fels in der Brandung der Alphasee. Während sie in Friedenszeiten gemeinschaftlich ihren Wein genießen, greifen die tapferen Seefahrer in der Krise zu den Waffen, um zu verteidigen was ihres ist: In Ehre und Treue für-einander. Während um sie herum alte Freunde und Feinde zu neuem Leben erwachen, bleibt die NAVY ihren Prinzipien treu. Loyalität und Respekt gehören zum Grundverständnis eines jeden Matrosen. Mit einer handbreit Wasser unter dem Kiel segeln sie neuen Herausforderungen entgegen.
	©[NAVY]
	©[D-E]

	Konkurrenz ist toll Ikariam ohne Konflikte? Undenkbar! Seit jeher begeben sich große und kleine Allianzen auf das Schlachtfeld, um ihre Differenzen zu klären. Schwierig wird es nur, wenn jeder etwas anderes möchte. Während eine Seite friedlich im Haus Sonnenschein ihren Lebensabend genießen will, sehnt sich die Andere nach testosterongeschwängertem Gemetzel - wie in den guten alten Zeiten. Dann gibt es noch die Seitenlinie. Sehr beliebt, doch der Sog in den Ring ist stark. Vielleicht zu stark?
	Tavernenspaß für alle Nicht verzagen, auf Discord austragen! Wie schön, was die Technik alles ermöglicht. Provokationen? Schlammschlachten? Aussöhnungen? Das alles und noch viel mehr gibt's in Minnimus Taverne, völlig kostenlos. Bis auf eure Seele natürlich, die tretet ihr am Eingang ab. Werden die Streithähne sich besinnen und ihre Werte leben? Wer wird mit erhobenem Kopf heraustreten, wer kassiert ein blaues Auge und wer lacht sich ins Fäustchen? Fragen über Fragen. Doch eins ist sicher: Alpha lebt noch!

	Neme Cosmetics
	vorher
	nachher
	Fürstliche Haut nach nur 4 Wochen Anwendung!
	Anti-Aging mit Nemeluronsäure
	99% der Tester schwören darauf!*


	ANZEIGE
	REAL LIFE SPEZIAL

	IM ZENTRUM DER WELT: EINE WOCHE NEW YORK CITY
	Gewaltige Wolkenkratzer, dichter Verkehr und neun Millionen Einwohner: Die Metropole an der Ostküste der USA gilt als eines der Zentren der Welt und Inbegriff des Amerikanischen Traums. Oberst Flavius ging auf Erkundungstour.

	2.
	"Welcome to the United States!" - Nach einer überraschend kurzen Einreisekontrolle entlässt uns die Grenzbeamtin aus dem Flughafengebäude. Und da ist sie auch schon: Bereits wenige Augenlicke nach unserer Abfahrt vom Newark International Airport bewundern wir aus dem Uber heraus die unvergleichliche Skyline von Manhatten. Lediglich 20 Minuten auf dem Highway 9, einmal quer durch Jersey City und unter dem Hudson River hindurch trennen uns nun noch von unserem Hotel mitten im Herzen der Stadt. Beinahe ein neuer Rekord, wie uns der Uberfahrer erzählt - normalerweise dauert die Fahrt auf den chronisch verstopften Straßen mindestens doppelt so lang.
	3.
	Zahllose Möglichkeiten Einfach mal loslaufen? In einer Stadt mit knapp neun Millionen Einwohnern und Sehenswürdigkeiten in allen Himmelsrichtungen ist das einfacher gesagt als getan. Wohin soll es vom Hotel aus also zuerst gehen? Immer der Nase nach! Wir entscheiden uns, nach Süden zu schlendern, Block um Block den berühmten Broadway entlang, mit seinen bunten Theatern und Geschäften aller Art. Ganz wie typische New Yorker versorgen wir uns in einem der unzähligen Coffeeshops mit einem Heißgetränk, um gleich darauf mit dem To-go Becher in der Hand eine für uns äußerst ungewöhnliche Sitz-gelegenheit zu entdecken: Der Herald Square, ein zur Fußgängerzone umgewandelter Abschnitt des Broadways, lädt mitten im dichten St-
	adtverkehr zum Verweilen ein. Zwischen Hupen, Sirenen und Autolärm von allen Seiten lohnt sich hier ein Stopp für echtes Großstadtfeeling und einen direkten Blick auf das majestätische Empire State Building. Ebenso einen Abste-cher wert ist Macy’s, das größte Kaufhaus der USA, direkt am Herald Square. Stöbern lohnt sich hier wie nirgendwo sonst. Doch Achtung: Wer nicht aufpasst, verläuft sich!
	Weltpolitik und Times-Square-Glamour Einer der spannendsten Punkte unserer Reise erwartet uns einige Blocks weiter, direkt am Ufer des East River. Denn hier, gut bewacht hinter hohen Stahlzäunen, steht das Hauptquartier der Vereinten Nationen. Nach Anmeldung und einer strengen Sicherheitskontrolle dürfen wir das Gebäude mit einer Führung erkunden: Während unseres Besuchs wohnen wir nicht nur für einige Minuten live einer Sitzung des Wirtschafts- und Sozialrats der UN bei, sondern nehmen auch in den Rängen des eindrucksvollen Saals der UN-Vollversammlung Platz, den man sonst nur aus den Nachrichten kennt. Weltpolitik hautnah! Außerdem erhalten wir einen Einblick in die Arbeit der UN und bewundern fantastische, handgefertigte Geschen-
	ke und Gemälde, die Diplomaten einander überreicht haben. Den krönenden Abschluss bildet ein exklusiver Zugang zur Terrasse des Delegates Dining Room, Speisesaal der Diplomaten und ein First Class Fotospot mit freiem Blick auf Queens und Brooklyn. Letzter Halt des Tages: der Times Square. Hier, am wohl ikonischsten Platz der Stadt mit seinen weltbekannten bunten Werbescreens, wartet ein beson-deres Highlight auf hungrige Besucher. Denn neben klassisch amerikanischen Menüs bietet das Stardust Diner singende Kellner, die wortwörtlich auf den Tischen tanzen! Ein unvergessliches kulinarisches Erlebnis, für das wir gerne noch einmal wiederkommen.
	Tief hinab und hoch hinaus Wer in der Stadt, die niemals schläft, schnell von einem Ort zum nächsten gelangen möchte, nimmt die Metro – denn die verstopften Straßen bieten zu keiner Tageszeit eine echte Alternative. So führen uns die Tunnel eines der komplexesten Transitnetze der Welt an unser nächstes Ziel, den Financial District an der Südspitze Manhattans. In direkter Nachbar-schaft zur Wall Street thront die Freiheitsstatue auf Liberty Island. Eine Fähre bringt uns in greifbare Nähe und setzt uns anschließend auf Ellis Island ab. Dort, wo zu Beginn des let-
	zten Jahrhunderts zehntausende Menschen zum ersten Mal einen Fuß auf amerikanischen Boden setzen, lernen wir viel über die Leben, Hoffnungen und Träume der europäischen Einwanderer. Traurige Geschichte schrieb hingegen ein Ort wenige Blocks vom Fähranleger entfernt: Am Ground Zero, dem bedrückenden und doch wunderschönen Mahnmal für die Opfer des 11. September 2001, verschlagen uns die beiden tiefen Krater der eingestürzten Türme die Sprache. Auch das angeschlossene 9/11-Museum mit seinen Ausstel-lungsstücken zieht uns in seinen Bann. Direkt daneben führt uns ein Aufzug im neuen One World Trade Center an die Spitze des höchsten Gebäudes in New York. Genau wie auf der Aussichtsplattform des Rockefeller Center in Midtown Manhattan nehmen wir von hier fantastische Aufnahmen des Rundumblicks über die Stadt mit nach Hause. Sowohl das Denkmal als auch die Aussicht stellen ein Must-see dar!
	Hello, Mister President! Etwa vier Fahrstunden südlich von New York City liegt Washington D.C., Hauptstadt der Vereinigten Staaten und Wohnsitz des mächtigsten Mannes der Welt. Am
	letzten Tag unserer Reise ergreifen wir die Gelegenheit und machen uns mit einem Guide auf den Weg. Erster Stopp: der Nationalfriedhof Arlington, wo wir das opulent gestaltete Grab von John F. Kennedy besuchen. Von dort aus geht es im Anschluss auf direktem Weg über die breiten, überraschend leeren Straßen Washingtons zum Weißen Haus. Dort angekommen begrüßt uns leider nicht Mr. Biden, sondern lediglich andere Touristen sowie Sicherheitspersonal mit Spürhunden. Wir kommen beim Fotografieren  lieber nicht zu nah an den doppelten Zaun. Das wenige Minuten entfernt gelegene Lincoln Memorial bietet dagegen einen ungehinderten Ausblick auf die National Mall – eine große Straße mit zahlreichen Museen und Streetfoodständen, die als letzter Halt auf der Tour zum Erkunden und Schlemmen einladen. Auf dem Rückflug nach Hause am folgenden Morgen lassen wir Revue passieren: Obwohl wir die Metropole während unserer Reise aus vielen Blickwinkeln kennengelernt haben, hat New York City noch so viel mehr zu bieten. Ein zweiter Besuch steht daher auf der Agenda, doch vorerst sind wir froh, die nie enden wollende Geräuschkulisse der Metropole hinter uns zu lassen.
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